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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TV Ruhmannsfelden IV : SV Bischofsmais 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Artmann und Ebner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf
der TV Ruhmannsfelden IV am Freitag, den 11. November im 7. Saisonspiel auf den SV
Bischofsmais. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Artmann und
Ebner.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Welser / Bayerer das Spiel mit 1:3 gegen Dankesreiter /
Artmann abgaben und eine Niederlage kassierten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Rauch / Ettl, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ebner / Füller verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Achim Ebner wurden Michael Welser
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich musste Matthias Bayerer zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Josef Dankesreiter aber dennoch sicher mit 11:2, 6:11, 11:5, 18:16
ein. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Bayerer endete. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der
Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Rauch und Michael Füller
entschieden, das Markus Rauch letztendlich gewann. Nach gewonnenem ersten Satz gab
nachfolgend Bastian Ettl das Spiel gegen Stefan Artmann noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 7:
11, 6:11, 6:11. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TV Ruhmannsfelden IV und des
SV Bischofsmais in die Box. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Welser im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Josef
Dankesreiter. Bei der 1:3-Niederlage gegen Achim Ebner hatte Matthias Bayerer nur im ersten Satz
eine Chance. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Keine Chancen hatte Markus Rauch
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Artmann, so dass Artmann
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Nicht ganz mithalten konnte
Bastian Ettl, beim 1:3 gegen Michael Füller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Ruhmannsfelden IV am 18.11.2022 gegen die SpVgg
Stephansposching versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den TSV 1924 Spiegelau mitnehmen.

 Statistik:
 TV Ruhmannsfelden IV

Doppel: Welser / Bayerer 0:1, Rauch / Ettl 0:1 
Einzel: M. Welser 0:2, M. Bayerer 1:1, M. Rauch 1:1, B. Ettl 0:2 
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 SV Bischofsmais
Doppel: Dankesreiter / Artmann 1:0, Ebner / Füller 1:0 
Einzel: J. Dankesreiter 1:1, A. Ebner 2:0, S. Artmann 2:0, M. Füller 1:1


